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11:30 
Klaus Hönig, Aktivist der »Aktion Sühne-
zeichen« auf Kreta um 1960 und sein Roman  
Die Hochzeit in den Weißen Bergen (1986) 
Gina Borchert, Universität Osnabrück 
 
12:15 –13:15  Mittagspause 
 
13:15 
Chalkidona in the last days of German 
Occupation, September-October 1944 
Despina Litsaki, University of Macedonia 
 
14:00 
Kalavryta und Oradour: Das frühe Engage- 
ment von Ehrengard Schramm gegen die 
geschichtspolitisch-diplomatische Umfälschung 
der deutschen Kriegsvergangenheit in 
Griechenland 
Lena Stangenberg, Universität Osnabrück  
 
14:45 –15:00 
Rückblick auf die Tagung 
 
 
 
Treffpunkt: Felix-Nussbaum-Haus 
15:30 –18:00 
Felix Nussbaum-Museum und Villa Schlikker. 
Geschichte der Sammlung Nussbaum, der 
Museumsbauten sowie der pädagogischen 
Öffentlichkeitsarbeit. »Aufarbeitung der 
Vergangenheit« und städtische Repräsentation. 

Kontakt 
Prof. Dr. Chryssoula Kambas 
Fachbereich Sprach- und Literaturwissenschaft 
Institut für Germanistik 
Sekretariat (manuela.arnell@uni-osnabrueck.de) 
 

Workshop 
Universitätsbibliothek Osnabrück 
Möser-Saal, Raum 09/213 
Alte Münze 16 (2. OG) 
 

Felix-Nussbaum-Haus 
Lotter Straße 2 
 

Gestapokeller 
Neuer Graben 29 / Schloss (Schloss Westflügel) 
 
 

Eingang 
Workshop 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eingang 
Gestapokeller 

 
 
 
 
Unterstützung der Tagung: DAAD 

Workshop 

Asymmetrien  
des Erinnerns  
Das deutsch besetzte Griechenland 
im Zweiten Weltkrieg und seine 
Gegenwart in Geschichtsschreibung, 
Literatur, Politik 
 

30./31. Januar 2015 
 



 

Asymmetrien des Erinnerns  
Das deutsch besetzte Griechenland im Zweiten Weltkrieg und 
seine Gegenwart in Geschichtsschreibung, Literatur, Politik 
 
Im März 2013 hat erstmals ein Präsident der Bun-
desrepublik Deutschland für die von 1941 bis 1944 
während der deutschen Besatzung Griechenlands 
begangenen Kriegsverbrechen an der Zivilbevölke-
rung vor Ort in Griechenland um Entschuldigung 
gebeten. Dieser große Schritt hat weit mehr Gewicht 
als die früheren diplomatischen Gesten. Aber es 
kommt auf ein öffentliches Geschichtsbewusstsein 
an. Dieses stellt sich nicht von allein ein. Erfordert 
ist Geschichtsarbeit – in Schule und Universität, in 
public history bis hin zur ‚schönen’ Literatur – in 
beiden Ländern.  

Die Veranstalter verstehen sie als ein deutsch-
griechisches Gespräch über die – auf unterschied-
liche, sehr asymmetrische Weise – beschwiegene, 
z.T. auch instrumentalisierte Vergangenheit. An 
beiden Universitäten hat je ein Seminar – in Osna-
brück fächerübergreifend – zum Thema Erinnerungs-
kultur der Kriegsbesatzung in Griechenland gearbeitet. 
Der Workshop will nun die Frage »wie Aufarbeiten?« 
nach mehr als 70 Jahren neu stellen. Die eingelade-
nen Experten geben fassbare Übersichten, d.h. auch 
Einführungen, zu den Grundlagenbereichen: griechi-
scher Widerstand, Ausmaß und Art des deutschen 
Vorgehens (»Sühnemaßnahmen«), Kollaboration, 
Nachkriegsbeziehungen und Diplomatie, Bürger-
krieg, Nachleben von Besatzung und Bürgerkrieg in 
der heutigen Krise. Hieran knüpfen die Themen der 
Studierenden an. Alle Interessierten sind eingeladen. 

Freitag, 30. Januar 2015 
 

 
9:30 
Eröffnung 
Chryssoula Kambas, Universität Osnabrück 
Stratos Dordanas  
University of Macedonia, Thessaloniki 
 
9:45 
Die griechische Widerstandsbewegung gegen die 
Achsenmächte 1941-1944 
Vaios Kalogrias, Frankfurt 
Fern-Universität Zypern 
 
10:30 
Die deutsche Besatzungspolitik in Griechenland: 
Repressalien und Kollaboration 
Stratos Dordanas 
 
11:15  Kaffeepause 
 
11:30  
Griechenland und Deutschland im Nachkriegs-
europa. Bilaterale Beziehungen im Schatten des 
Zweiten Weltkriegs 
Dimitrios K. Apostolopoulos, Akademie Athen 
Zentrum für neugriechische Geschichte 
 
ab 12:30  Mittagspause  
 
14:15 
»Goldene Morgendämmerung« – Rückkehr  
zu den Traditionen der Kollaboration in 
Griechenland? 
Gregor Kritidis, Hannover 
Niedersächsische Bildungsinitiative 
 

 

15:00 
Lesung von übersetzten Auszügen aus meinem 
Roman über den griechischen Bürgerkrieg 1946-
1949 Die Spur im Schnee (Ichni sto chioni, 
Metaichmio 2011) 
Giorgos Lillis, Bielefeld 
Schriftsteller 
 
Treffpunkt: Gestapokeller 
Neuer Graben 29 / Schloss (Schloss Westflügel) 
16:15 – ca. 18:00 
Widerstände gegen die lokale Aufarbeitung der 
Vergangenheit: das Beispiel des Osnabrücker 
Gestapokellers 
 
 
 
Samstag, 31. Januar 2015 
 

 
9:00 
Kinder als Flüchtlinge in Krieg und Bürgerkrieg 
und ihre Aufnahme. Das Narrativ des 
»Paidomazoma«  
Stefanie Hamm, Universität Osnabrück 
 
9:45 
National Socialist organizations in Greece during 
the period of German Occupation (1941-1944) 
Athanasios D. Gkanoulis, University of Macedonia 
 
10:30  Kaffeepause 
 
10:45 
The city of Kastoria during the Axis Occupation 
1941-1944 
Veronika Apostolou, University of Macedonia 


